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IV . Teil , 4 . Abteilung :

GEBÄUDE FÜR ERHOLUNGS - , BEHERBERGUNGS - UND VEREINS¬
ZWECKE .

5 . Abfchnitt .

Gebäude für Gefellfchaften lind Vereine .
69- Das Gefellfchafts - und Vereinswefen fteht mit der Kulturentwickelung und den

Bemerkungen . Errungenfchaften unterer Zeit im Zufammenhange und hat im Laufe des XIX . Jahr¬
hunderts dementfprechend eine ganz aufserordentliche Verbreitung und Bedeutung
gewonnen . Faft alle Klaffen der Bevölkerung befitzen ihre Vereine und Genoffen-
fchaften , die fich gebildet haben , um durch gemeinfames Wirken gleichgefinnter
Mitglieder beftimmte Ziele zu erreichen .

Zu wirklich erfolgreichem Schaffen gehört aber vor allem die Werk - und Heim-
ftätte : das eigene Haus . Diefes ift in den grofsen Städten , in den Sammelplätzen
der Bevölkerung des Landes , wo die meiften Vereine ihren Wohnfitz haben , gewöhn¬
lich fchwierig zu befchaffen . Nur verhältnismäfsig wenige Vereine find in der glück¬
lichen Lage , fich ein Gebäude zu ihrem ausfchliefslichen Gebrauch einzurichten . Zu
den günftigeren Fällen gehört es , wenn gefchloffene Gefellfchaften fich wenigftens
einen Teil eines Haufes für ihre Zwecke dauernd fichern können ; ein anderer Teil
pflegt — behufs Erzielung von Erträgniffen , welche dazu beitragen , die Anlagekoften
des Gebäudes zu decken — für Wohnungen , Läden und andere Gefchäftsräume
verwendet , wohl auch als Saalbau für öffentliche Aufführungen , Feite und Ver-
fammlungen vermietet oder an Privatgefellfchaften abgegeben zu werden .

Die meiften Vereine aber müflen felbft zur Miete wohnen , und hierbei bietet
die Verbindung mehrerer Körperfchaften in der Art , dafs fie in demfelben Haufe ,mitunter in ein und demfelben Saale , ihre Verfammlungen abhalten , manche Vorteile .

Hiermit ift bereits in allgemeinen Umriffen die Lage der Vereinshäufer unferer
grofsen Städte gekennzeichnet . In kleineren Städten ift es naturgemäfs für die
Vereine leichter , ein eigenes Befitztum und Haus zu erwerben .

Die Vereinshäufer müffen fich , ihrer Beftimmung entfprechend , den Erforder -
niffen der Vereine , denen fie dienen , anpaffen ; diefe aber verfolgen verfchiedenartigeZwecke , teils allgemeiner , teils befonderer Art , und hiernach laffen fich die diefen
Zwecken dienenden Gebäude folgendermafsen einteilen :

1 ) Gebäude für gefellige Vereine und Klubhäufer ;
2) Freimaurerlogen ;
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